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BESCHLUSS DES GEMEINSAMEN EWR-AUSSCHUSSES Nr. 242/2020
vom 30. Dezember 2020
zur Anderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens [2023/2044]

DER GEMEINSAME EWR-AUSSCHUSS —

gestiitzt auf das Abkommen tiber den Europdischen Wirtschaftsraum (im Folgenden ,EWR-Abkommen*), insbesondere auf
Artikel 98,

in Erwdgung nachstehender Griinde:

(1)  Die Verordnung (EU) 2020/2224 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 23. Dezember 2020 iiber
gemeinsame Regeln zur Gewiahrleistung der grundlegenden Konnektivitdt im Giiter- und Personenkraftverkehr nach
dem Ende des im Abkommen iiber den Austritt des Vereinigten Konigreichs Grofbritannien und Nordirland aus der
Europdischen Union und der Europiischen Atomgemeinschaft vorgesehenen Ubergangszeitraums (') ist in das EWR-
Abkommen aufzunehmen.

(2)  Dieser Beschluss betrifft die Aufnahme einseitiger NotfallmaSnahmen der EU in das EWR-Abkommen, die erlassen
wurden, um das reibungslose Funktionieren des Binnenmarkts nach dem Ende des im Abkommen iiber den Austritt
des Vereinigten Konigreichs Grofbritannien und Nordirland aus der Europdischen Union und der Europdischen
Atomgemeinschaft vorgesehenen Ubergangszeitraums zu gewihrleisten. Das EWR-Abkommen dient nicht der
Regelung der Beziehungen zwischen den EWR-Staaten und dem Vereinigten Konigreich als Drittstaat. Daher wird
die Aufnahme der Notfallmafnahmen nur ausnahmsweise und unter der Bedingung akzeptiert, dass ihre
Anwendung auf den sehr kurzen Zeitraum nach dem Ende des Ubergangszeitraum beschrinkt ist. Die Aufnahme
kann kiinftig und in anderen Fillen, die EU-Maflnahmen gegeniiber Drittlindern betreffen, nicht als Priazedenzfall
herangezogen werden.

(3)  Anhang XIII des EWR-Abkommens sollte daher entsprechend gedndert werden —

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN:

Artikel 1
In Anhang XIII des EWR-Abkommens wird nach Nummer 26f (Verordnung (EU) 2019/501 des Europdischen Parlaments
und des Rates) Folgendes eingefiigt:

,26g. 32020 R 2224: Verordnung (EU) 2020/2224 des Europdischen Parlaments und des Rates vom 23. Dezember 2020
iiber gemeinsame Regeln zur Gewiahrleistung der grundlegenden Konnektivitit im Giter- und Personenkraftverkehr
nach dem Ende des im Abkommen iiber den Austritt des Vereinigten Konigreichs Grofbritannien und Nordirland
aus der FEuropidischen Union und der Europiischen Atomgemeinschaft vorgesehenen Ubergangszeitraums
(ABL. L 437 vom 28.12.2020, S. 74)

Die Verordnung gilt fiir die Zwecke dieses Abkommens mit folgender Anpassung:

Artikel 5 gilt nicht fir die EFTA-Staaten.”

Artikel 2

Der Wortlaut der Verordnung (EU) 2020/2224 in islindischer und norwegischer Sprache, der in der EWR-Beilage des
Amtsblattes der Europdischen Union veroffentlicht wird, ist verbindlich.

() ABLL 437 vom 28.12.2020, S. 74.
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Artikel 3
Dieser Beschluss tritt am 30. Dezember 2020 in Kraft, sofern alle Mitteilungen nach Artikel 103 Absatz 1 des EWR-
Abkommens vorliegen *.

Artikel 4

Dieser Beschluss wird im EWR-Abschnitt und in der EWR-Beilage des Amtsblattes der Europdischen Union veroffentlicht.

Geschehen zu Briissel am 30. Dezember 2020.

Fiir den Gemeinsamen EWR-Ausschuss
Die Prisidentin
Sabine MONAUNI

* Ein Bestehen verfassungsrechtlicher Anforderungen wurde nicht mitgeteilt.



	Beschluss des Gemeinsamen EWR-Ausschusses Nr. 242/2020 vom 30. Dezember 2020 zur Änderung von Anhang XIII (Verkehr) des EWR-Abkommens [2023/2044] 

